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	 «Thema im Fokus»

Gemeinsam organisieren die St. Charles Society und das Zentrum für Religion, Wirt-
schaft und Politik (ZRWP) den Anlass «Thema im Fokus», bei dem Forschende über ein 
Thema an der Schnittstelle zwischen Religion und Politik, Ethik und Wirtschaft disku-
tieren. Entsprechend der Grundidee des ZRWP kommen dabei die Perspektiven unter-
schiedlicher Disziplinen miteinander ins Gespräch. Zum Zuhören und Mitdiskutieren 
sind alle Interessierten eingeladen. 

	 ZRWP

Das Zentrum für Religion, Wirtschaft und Politik (ZRWP) ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Universitäten Basel, Fribourg, Lausanne, Luzern und Zürich sowie des Collegi-
um Helveticum. Das ZRWP widmet sich in Forschung und Lehre der inter- und transdis-
ziplinären Untersuchung von Religion und ihren Wechselwirkungen mit Wirtschaft und 
Politik. Dazu verbindet es Perspektiven aus der Religionswissenschaft, der evangeli-
schen und katholischen Theologie, der Politikwissenschaft und den Wirtschaftswissen-
schaften. Das ZRWP bietet den Joint Degree Masterstudiengang «Religion – Wirtschaft 
– Politik» an, betreibt Forschung und sucht an Veranstaltungen den Austausch mit der 
Öffentlichkeit.

	 St. Charles Society

Die St. Charles Society mit Sitz in Luzern ist ein Verein mit enger Verbindung zum ZRWP. 
Die St. Charles Society engagiert sich unter anderem dafür, das ZRWP und seine Arbeit 
ausserhalb der Universitäten bekannt zu machen und die praxisnahe Erforschung der 
Nahtstellenthematik zwischen Religion, Wirtschaft und Politik zu fördern.

	 Hinweis

Bitte beachten Sie auch die Veranstaltungsreihen «Buch im Fokus» und «Zukunft im 
Fokus». Bei den «Buch im Fokus»-Veranstaltungen debattieren Gäste aus Forschung, 
Politik, Wirtschaft und Religionsgemeinschaften jeweils ein aktuelles Sachbuch, 
das sich Fragen zu Ethik, Religion, Politik und Ökonomie widmet. Bei den «Zukunft im 
Fokus»-Anlässen legen prominente Gäste aus Politik und Zivilgesellschaft in Vorträgen 
ihre Sicht auf die Rolle der Religion in der Schweiz der Zukunft dar. Der nächste Anlass 
findet im Frühjahrssemester 2020 statt.



	 Die Gäste

Dr. Jean-François Mayer ist Religionswissenschafter und Historiker. 2007 gründete er 
das Institut Religioscope (Fribourg), das sich der Analyse der Rolle von Religionen in 
der Gegenwart widmet. Jean-François Mayer forschte zur Volksabstimmung über das 
Minarettbauverbot und zum Islam in der Schweiz. 

Prof. Dr. Adrian Vatter ist Direktor am Institut für Politikwissenschaft der Universität 
Bern und Professor für Schweizer Politik. Er untersuchte die Auswirkungen der di-
rekten Demokratie auf religiöse Minderheiten in der Schweiz und gab dazu den Band 
«Vom Schächt- zum Minarettverbot» (NZZ Libro, 2011) heraus. 

	 Die Schweiz – 10 Jahre nach der Minarettabstimmung 

Überraschend nahm am 29. November 2009 die klare Mehrheit der Stimmenden die 
eidgenössische Volksinitiative «Gegen den Bau von Minaretten» an. Das internationale 
Aufsehen, das der neue Verfassungsartikel damals auslöste, hat sich gelegt. Der Wis-
senschaft und interessierten Bürgerinnen und Bürgern stellen sich jedoch bis heute 
spannende Fragen: Was haben die Abstimmungskampagne und das Verbot ausgelöst? 
Wie hat sich das Verbot auf die Beziehung zwischen Musliminnen und Muslimen und 
der übrigen Gesellschaft ausgewirkt? Wie würde das Stimmvolk heute entscheiden? 
Relevant sind diese Fragen nicht zuletzt im Blick auf die eidgenössische Volksinitiative 
für ein Verhüllungsverbot (‹Burka-Initiative›), die der Schweiz erst noch bevorsteht.

Auf dem Podium und mit dem Publikum diskutieren der Politikwissenschafter Adrian 
Vatter und der Religionswissenschafter Jean-François Mayer. Antonius Liedhegener 
(Professor für Politik und Religion am ZRWP, Universität Luzern) moderiert die Debatte. 

	 Der Abend

Nach der Begrüssung durch Dr. Viktor Baumeler (Präsident der St. Charles Society) 
und einer Einführung in das Thema durch Prof. Dr. Antonius Liedhegener (Professor 
für Politik und Religion, ZRWP, Universität Luzern) und eine Studentin des Masters 
«Religion – Wirtschaft – Politik», debattieren Dr. Jean-François Mayer und Prof. Dr. 
Adrian Vatter. Danach besteht Gelegenheit für Fragen und Diskussionsbeiträge aus 
dem Publikum. Alle Interessierten sind herzlich zum Zuhören und Mitdiskutieren sowie 
zum anschliessenden Apéro eingeladen.  Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist nicht 
erforderlich, der Eintritt ist frei.
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